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Morgenweg: Joachim M., Hamb. Prediger, geb. am 9. December 1666
zu Hamburg, studirte in Leipzig Theologie, wurde 1692 Candidat in seiner
Vaterstadt, 1693 Catechet am Zuchthause daselbst, 1697 Prediger in Sülfeld
(Holstein) und 1699 Pastor am Waisenhause zu Hamburg. In letzterem Amte
wirkte er segensreich bis zu seinem Tod, der am 5. Januar 1730 erfolgte.
Er war ein beliebter Prediger und ein gelehrter Mann, der auch Musik und
Poesie mit Glück ausübte, eine ausgezeichnete Bibliothek sowie eine reiche
Sammlung schöner Kupferstiche besaß und sich sehr angelegen sein ließ,
auf die Begründung einer öffentlichen Gemäldegallerie in seiner Vaterstadt
hinzuwirken. Seine erste Gemahlin war die Prinzessin Juliane Louise aus
Ostfriesland, die sich nach mannigfaltigen Schicksalen seit 1698 in Hamburg
aufhielt. Ihre Ehe wurde jedoch geheim gehalten.
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